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Niederschrift 
 

über die 3. Sitzung des Jugend-, Kultur- und Sozialausschusses der Stadt Wyk auf Föhr am 
Mittwoch, dem 21.01.2009, im Sitzungssaal der Amtsverwaltung. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:00 Uhr - 19:32 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Elisabeth Schaefer    
Frau Claudia Andresen    
Herr Ulrich Bork    
Herr Jürgen Huß  ab 19.04 Uhr 
Frau Eva Lach    
Frau Annemarie Linneweber  als Vertreterin für Herrn Matthias Kummerow 
Herr Heinz Lorenzen  als Vertreter von Herrn Dirk Eisersdorff 
Herr Volker Meuche    
Herr Peter Potthoff-Sewing    
Herr Peter Schaper  als Vertreter für Frau Christine Thomsen 
 von der Verwaltung 
Frau Rose-Marie Sönmez  Gleichstellungsbeauftragte  
Frau Anke Zemke  als Protokollführerin 
 Gäste 
Herr Alje Smit    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Alexander Damm    
Herr Dirk Eisersdorff    
Herr Matthias Kummerow    
Frau Christine Thomsen    
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

 2 .  Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung 
 3 .  Einwohnerfragestunde 
 4 .  Streetworker 
 5 .  Beratung und Beschlussfassung über den Stellenplan 2009 der Stadt Wyk auf Föhr 

Vorlage: Stadt/001727 
 6 .  Bericht der Verwaltung 
 7 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der 

Beschlussfähigkeit 
  

Die Vorsitzende, Frau Schaefer, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung fest. Der Jugend-, Kultur- und Sozialausschuss ist 
aufgrund der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. 
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 2. Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung 
  

Es gibt keine Einwände gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung. Die Niederschrift 
gilt somit als genehmigt. 
 
 

 3. Einwohnerfragestunde 
  

Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 

 4. Streetworker 
  

Da die Tagesordnungspunkte 4 und 5 inhaltlich zusammengehören, werden beide 
gemeinsam unter Tagesordnungspunkt 5 behandelt. Einwände gegen diese Handhabe 
gibt es nicht. 
 
 

 5. Beratung und Beschlussfassung über den Stellenplan 2009 der Stadt Wyk auf 
Föhr 
Vorlage: Stadt/001727 

  
Da die Beratung und Beschlussfassung über den Stellenplan 2009 der Stadt Wyk auf 
Föhr durch einen Antrag der CDU-Fraktion von der Stadtvertretung an den 
Fachausschuss zur Beratung zurückverwiesen wurde, ist am heutigen Tage über die 
Besetzung der Streetworkerstelle erneut zu beraten. 
 
Die SPD-Fraktion äußert, dass die Einstellung eines Streetworkers sehr befürwortet 
werde. Man wünsche sich eine auf mehrere Jahre ausgelegte Vollzeitstelle, die an das 
Jugendzentrum angegliedert sein solle. Diese Voraussetzungen sollten gegeben sein, 
damit entsprechend qualifiziertes Personal durch eine Stellenausschreibung 
angesprochen werden kann. 
 
Auch die KG-Fraktion spricht sich für die Ausweisung einer Vollzeitstelle im Stellenplan 
aus. Die Ausschreibungsmodalitäten sollten vorbereitet werden. 
 
Die CDU-Fraktion äußert, dass eine volle Stelle aufgrund eines fehlenden Stellenprofils 
und der fehlenden Bedarfsklärung nicht mitgetragen werden könne. Die Notwendigkeit 
der Einstellung eines Streetworkers sei unbestritten, allerdings könne lediglich die 
Ausweisung einer halben Stelle im Stellenplan befürwortet werden. Des weiteren solle 
im Vorwege eine mögliche Mitfinanzierung durch das Amt Föhr-Amrum geklärt werden. 
 
Es wird angemerkt, dass diese Thematik bereits im Amtsausschuss angesprochen 
wurde, dort aber zunächst auf den Fachausschuss Föhr verwiesen wurde, welcher die 
Föhrer Belange zu vertreten habe. Eine Teilnahme der Arbeitsgruppe an der Sitzung 
des Fachausschusses Föhr sei vorgesehen. 
 
Die Arbeitsgruppe zur Erstellung eines konkreten Stellenprofils hat bislang noch nicht 
getagt. Daraufhin wird angemerkt, dass es bereits ein Stellenprofil gebe, welches in der 
Arbeitsgruppe gegebenenfalls noch ausgearbeitet werden könne. 
 
Es wird geäußert, dass der Stellenplan nur den Rahmen bilde. Es sei also durchaus 
auch möglich, dass eine volle Stelle im Stellenplan ausgewiesen werde, es aber auch 
eine Stellenbesetzung mit geringerer Stundenzahl geben könne. 
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Nach kurzer Diskussion zeigt sich, dass sich die Mehrheit der Ausschussmitglieder für 
eine langfristig ausgelegte Besetzung der Streetworkerstelle mit einer Vollzeitkraft 
ausspricht. Dies geschehe auch im Hinblick auf das Ergebnis des Expertengesprächs 
vom 09.12.2008. 
 
Für die Abstimmung wird beantragt, dass im Stellenplan eine volle Stelle ausgewiesen 
werden solle und dass die Arbeitsgruppe bzgl. der Erstellung eines Stellenprofils 
schnellstmöglich tagen solle, damit eine Ausschreibung erfolgen könne. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
    2 Enthaltungen 
 
Beschluss: 
 
Der als Anlage beigefügte Stellenplan der Stadt Wyk auf Föhr für das Jahr 2009 wird 
mit den vorgenannten Änderungen genehmigt. 
 
 

 6. Bericht der Verwaltung 
  

Es wird kein Bericht der Verwaltung abgegeben. 
 
 

 7. Verschiedenes 
  

Frau Schaefer berichtet, dass sie eine Einladung „Der Brücke“ e.V. für die 
Ausschussmitglieder erhalten habe. Es wird eingeladen, an jedem zweiten Mittwoch, mit 
Beginn am heutigen Tage, ab 19.30 Uhr an den „Philosophischen Wintergesprächen“ 
unter der Leitung von Frau Dr. Claudia Fuchs teilzunehmen. Die Veranstaltung wird in 
den Räumlichkeiten „Der Brücke“ e.V. in der Badestraße 111 stattfinden. 
 
Herr Lorenzen fragt, wie der Stand der Arbeitsgruppe „Beteiligung der Jugendlichen an 
der politischen Arbeit“ sei. Frau Schaefer entgegnet, dass hierzu noch keine konkreten 
Ergebnisse vorliegen. Herr Damm wird voraussichtlich in der nächsten Sitzung des 
Jugend-, Kultur- und Sozialausschusses einen Sachstandsbericht hierzu abgeben. 
 
Frau Schaefer verliest auf Antrag ein Schreiben von Herrn Peterzumplasse, welches 
während der Sitzung verteilt wurde (das Schreiben ist dem Protokoll als Anlage 
beigefügt). Man einigt sich darauf, dass diese Thematik zunächst in den Fraktionen 
erläutert werden solle, bevor eine Beratung im Jugend-, Kultur- und Sozialausschusses 
erfolgen könne. Weiterhin wird eine Weiterleitung dieser Thematik an die Amtsgremien 
erfolgen. 
 
 

 
Die Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 19.32 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Elisabeth Schaefer Anke Zemke 
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